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Kern: Schulleitungen müssen auch weiterhin ihre Aufgabe mit Leidenschaft
erfüllen können

FDP/DVP Fraktion fordert Kultusministerin auf, die Schulleitungen zügig zu entlasten.

 

Nach einer vom Verband Bildung und Erziehung (VBE) in Auftrag gegebenen Umfrage sinkt die Zahl der
Schulleitungen, die ihre beruflichen Aufgaben immer oder häufig erfüllen können, von 84% im Jahr 2018
auf nun 61%. Im selben Zeitraum steigt demnach die Zahl der Befragten, die ihre Aufgaben nur noch
gelegentlich erfüllen können, von 16% auf 38%. Dazu sagte der bildungspolitische Sprecher der
FDP/DVP Fraktion, Dr. Timm Kern:

 

„Der Befund der VBE-Umfrage ist ein Alarmsignal ersten Ranges. Wenn Schulleiter immer weniger ihren
Aufgaben nachkommen können, stimmt etwas nicht im System. Zu Recht fordert der Verband nicht nur
mehr Unterstützung des Landes bei den zu treffenden Infektionsschutzmaßnahmen, bei der Gewinnung
von Lehrkräften für die Unterrichtsversorgung und bei der Digitalisierung der Schulen, sondern auch eine
zügige Entlastung der Schulleitungen. Die FDP/DVP Fraktion fordert die Kultusministerin dringend auf,
sich hierbei einen Ruck zu geben und zeitnah den Schulleitungen Entlastung zukommen zu lassen.
Schulverwaltungsassistenten an den Schulen oder Anrechnungsstunden für Verwaltungstätigkeiten von
Lehrkräften könnten hilfreiche Unterstützung geben. Entlastung bringen auch Systemadministratoren,
die die Hard- und Software professionell warten. Geprüft werden müsste auch, inwieweit eine Erhöhung
der Leitungszeit für Schulleitungen schnell umgesetzt werden kann. Mit den Schulleiterinnen und
Schulleiter steht und fällt die Qualität eines schulischen Angebots. Wir müssen alles dafür tun, damit sie
ihre wichtige Aufgabe auch weiterhin gut und mit Leidenschaft erfüllen können.“

 

 


